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Wahrscheinlichkeit sein, dass im Jahre 1936 das so geschah, 
wie es der Nachruf e r k l ä r t . 
Lt . Erbschein, der den Behörden überre i cht wurde, betr. 
meines verstorbenen Ehemannes ist dieser aber am 30. 11. 1950 
gestorben, also erst 15 Jahre nach dem, wie es in dem Nach
ruf heisst. 

Und warum geschieht das? 
Im Januar 1936 wurde mein Ehemann als Chefarzt gekündigt . 
Mein Sohn, der ebenfalls dort als Arzt t ä t i g war, wurde 
sofort entlassen, der Letztere weil ich als die Mutter Halb-
jüding 1. Grades war nach dem Urtei l der Ge?/altherrschaf t, 
mein Ehemann, weil er mit einer HalbJüdin 1. Grades verheifatet 
war. 
Die verantwortlichen leitenden Personen in der damaligen 
Zeit des Presbyteriums und der Kirchengemeinde v/aren alte 
Nationalsozialisten, sie z ä h l t e n zum Kreis der "Alten Kämpfer". 

Den Aktenbeweis haben Sie über den Tod meines Ehemannes. 
Ich bitte , zur Gesamtbeurteilung auch dieses Beweismittel 
zu Ihren Akten zu übernehmen. 

Hochachtungsvoll 

1 Anlage 
Zeitung. 


